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WEIHNACHTSMUSICAL IN DER FRIEDENSKIRCHE: 3. ADVENT UM 16 UHR - HEILIGABEND UM 15. UHR

Eine Region in den Anden geht neue Wege
DAS PROJEKT CAJAMARCA
besteht seit 1979 und betreut über 300 geistig-
und körperbehinderte Kinder und Jugendliche.
Angegliedert an die Sonderschule sind ein Kin-
derheim und 3 Werkstätten. Ins Leben gerufen
durch die ehemalige Betheler Sonderschulleh-
rerin Christa Maria Stark de Diaz. und seitdem
unterstützt durch Privatinitiativen. Wir sammeln
Spenden im und nach dem Gottesdienst beim
traditionellen Eintopfessen für Cajamarca am
6. Januar 2002 in unserem Gemeindezentrum.
Der Verkaufserlös des Essens kommt dem Pro-
jekt zugute.

F. Reuning

DEZEMBER
2. Gottesdienst mit Abendmahl, Kigo

14.30h Adventsfeier für Senioren
9. Gottesdienst, Kigo

17h Chorkonzert
16. Gottesdienst, KiGo

16h Kindermus ical Freude Freude,
anschließend Waldweihnacht

23. Gottesdienst, Kigo
24. 15h Kinderchristvesper mit Musical

17h Christvesper mit Posaunenchor
23h Christmette mit Chor

25. 17h Gottesdienst
26. Gottesdienst
30. Gottesdienst
31. 17h Altjahresandacht mit Segnung, Salbung

und Abendmahl

JANUAR
6. Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend

Eintopfessen f. Cajamarca
13. Gottesdienst, KiGo
20. Kindgerechter Gottesdienst
27. Gottesdienst mit Segnung und Salbung,

KiGo

Unsere Gottesdienste
sonntags um 10.00 Uhr

Das Kirchenjahr geht zuende. Alles ist im Um-
bruch, alles ändert sich. Manche Menschen
empfinden diese Veränderungen als weniger
schwerwiegend, weniger bedrohend als ande-
re. Da wird uns gesagt, dass unsere Freiheit,
unser westlicher Lebensstil in Gefahr ist. Des-
halb müssen Männer aus unserem Land, aus
unseren Familien in einen Krieg ziehen. Es droht
eine wirtschaftliche Rezession, viele Menschen
werden arbeitslos und mutlos sein. Unsere
Währung, die uns in der Vergangenheit wenig-
stens eine scheinbare wirtschaftliche Sicherheit
gab, wird verschwinden. Etwas Neues kommt.
All das, was um uns herum passiert, beeinflusst
die Entscheidungen, die wir treffen, auch die
Entscheidungen unseres Kirchenvorstandes.
Wir haben uns bemüht, Entscheidungen zu tref-
fen, die dieser düsteren Grundstimmung entge-
genstehen und es ist viel passiert:
Die Renovierung unserer Kirche wurde abge-

schlossen, die neue Küche ist eingebaut, die
Terrasse wurde eingeweiht.

Bei herrlichstem Wetter feierten wir mit vielen,
vielen Menschen unser Gemeindefest am 1.
Mai 2001, zugleich der 30. Kirchweihtag.

Neue Gruppen und Kreise wurden gegründet
(Jugendband, Treffpunkt am Mit twoch,
Gesprächskreis für Frauen, Jugendgruppe )

Der Kindergarten ”Lebenshaus” feierte sein
Sommerfest, der Spielkreis ”Unter dem Regen-
bogen” sein zwanzigjähriges Jubiläum.

Das Café Atempause blickt auf ein erfolgreiches
Jahr zurück, neue Mitarbeiter konnten
gewonnnen werden.

Die wichtigste Entscheidung aber war die Eini-
gung auf eine gemeinsame, enge Zusammenar-
beit mit unseren Schwestergemeinden St. Urbani
und St. Martin. All das zeigt, dass es sich lohnt,
nach vorn zu blicken. Es gibt in unserer Ge-
meinde viel zu tun. Mitarbeiter üben mit Kin-
dern und Jugendlichen für ein Kindermusical,
Kirchenchor und Jugendband proben für neue
Auftritte. Abendgottesdienste und traditionel-
le Sonntagsgottesdienste werden gestaltet.
Konzerte sind geplant. Die vielen Menschen in
unserer Gemeinde, Mitarbeiter und Besucher,
geben mir einen Halt, den ich brauche, in die-
sen Zeiten der Veränderungen. In unserer Ge-
meinde ist jeder willkommen. Jeder ist herzlich
eingeladen seine Gaben einzusetzen.

Thomas Großholz

Aus dem Kirchenvorstand
WAS BLEIBT, WENN SICH ALLES VERÄNDERT?

Am Freitag, den 19. Oktober kamen 20 Jugendli-
che aus Bernsbach ziemlich müde und kaputt in
der Friedenskirche an. Nach dem Essen wurden
die Gruppenräume unseres Gemeindezentrums
zu Nachtquartieren. Den Samstag nutzten die Ju-
gendlichen zum Proben, Minigolf spielen, Eis
essen und Munster kennen lernen. Höhepunkt
war dann das Konzert am Samstag Abend in der sehr gut besuchten Friedenskirche. Es wurden
besinnliche aber auch viele mitreißende Texte, Gospels und Spirituals gesungen. Ein gregorianisch

inspiriertes Anspiel zeigte bibische Szenen. Das
war für viele sehr beeindruckend. Am Sonntag
gestalteten die Jugendlichen den Gottesdienst
mit.Erst nach zwei Zugaben hat die Gemeinde
die Gruppe entlassen. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen ging es dann zurück ins Erzgebir-
ge. Den Munsteranern aus den verschiedenen
Gemeinden wird dieses Konzert noch lange in
Erinnerung bleiben.

Text und Bilder: Kerstin Schildt

Rückblick
TOLLES KONZERT

Am 2. Advent um 17.00 Uhr
ADVENTSKONZERT
Es erklingen die Kantake „Macht hoch die Tür“
von Karl-Heinz Saretzki für Chor, Bläser und
Gemeinde sowie weihnachtliche Chorgesänge
aus aller Welt. Kantor Michale Penkuhn wird
Ausschnitte aus seiner Choralpartita: „Nun
komm der Heiden Heiland“ an der Orgel spie-
len. Ebenso wirkt der Jungbläserchor unter der
Leitung von Thomas Wassmann mit. Den Ab-
schluß bilden die Chorsänger mit „Die Himmel
erzählen die Ehre Gottes“ aus der Schöpfung
von Joseph Hayden unter der Leitung von
Kantorin Angela Penkuhn. Der Eintritt ist frei,
um eine Kollekte wird am Ausgang gebeten.

A. Penkuhn

Aus Irland
SEGENSWUNSCH

Gott möge bei dir
auf deinem Kissen ruhen,

dich schützend
in seiner hohlen Hand halten.

Deine Wege mögen dich aufwärts führen,
freundliches Wetter begleite dir

deinen Schritt.
Wind stärke dir deinen Rücken -

und mögest du längst im Himmel sein,
wenn der Teufel bemerkt,

daß du fort bist.
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DAS REDAKTIONSTEAM WÜNSCHT IHNRN EIN FRIEDLICHES UND GESEGNETES WEIHNACHTSFEST.

Aus einem Gespräch mit Holger Sieber
CAFÉ ATEMPAUSE
Seit Mitte April ist Holger Sieber als Berater im
Café tätig. Er blickt zurück: „Bei einem Informa-
tionsabend im Mai zum Thema Sucht traten au-
ßergewöhnlich viele Fragen auf. Eine Selbsthil-
fegruppe gründete sich in Folge und trifft sich
nun regelmäßig mittwochs ab 19.00 Uhr. Die
Stimmung im Café ist gut und wirkt sich auf die
Verlässlichkeit der Mitarbeitenden deutlich
aus.“ Viel Vertrauen ist zwischen Suchenden und
Mitarbeitenden gewachsen. Man merkt das
daran, dass auch Randthemen zur Sprache kom-
men. Unterstützt durch den Schulleiter Herrn
Behnke und Herrn Schubert, der im sozialen
Bereich der Schule tätig ist, baut das Café im
den Räumen des Schulzentrums Munster die
Beratungsarbeit aus. Inzwischen gibt es das
Angebot von Teestube, Küche und Bespre-
chungszimmer. Holger Sieber kann nun, von
Spenden für das Café finanziert, auch dort tätig
werden. Dieses offene Gesprächsangebot be-
währt sich in der Arbeit des Cafés und kann
nun auch von Schülern während der Schulzeit
genutzt werden.

zusammengefasst von F. Reuning

Pfarrfrau in Breloh
SONJA REUNING...
... gestaltet nicht nur die Krabbelgottesdienste.
Dazu sind alle Kinder von 1- 4 Jahren mit Ihren
Eltern auf leise und einfühlsame Art eingela-
den, zu singen, zu beten und einen kreativen
Teil zu gestalten. Jeden Mittwoch organisiert
sie gemeinsam mit Silke Wassmann von 9.30
Uhr - 11.00 Uhr
den Mini-Treff.
Hier kommen
Mütter mit ih-
ren Kleinen
zum gemeinsa-
men s ingen
und s pielen .
Gefrühstückt
wird manchmal
in großer Run-
de. Darauf freu-
en sich die Kinder besonders, erzählte mir Frau
Reuning. Die Arbeit mit den Kindern liegt ihr
besonders am Herzen. Sie möchte den Kleinen
positive Erfahrungen mit der Kirche und der Ge-
meinde vermitteln. Wenn die Zeit es erlaubt,
dann unterstützt Frau Reuning den Planungs-
kreis und singt im Chor mit. Gerne würde sie
diese Bereiche vertiefen. Vielleicht später, wenn
die eigenen Kinder Fabian, Melanie und Manu-
el etwas größer sind.
Frau Reuning gehört zum Vorbereitungsteam
des Weltgebetstaggottesdienstes, der für den
März kommenden Jahres in Breloh geplant ist.
Hier engagiert sie sich schon seit drei Jahren.
Bleibt noch Freizeit, frage ich? Sie lächelt und
antwortet: „Zeit für mich selbst bleibt nicht viel,
diese nutze ich zur Pflege der Freundschaften
und zum lesen.”

Gudrun Schneider

Foto: F.Reuning

Kerzen und Geschichten
ADVENTSFEIER FÜR ÄLTERE

GEMEINDEGLIEDER
Am 1. Advent laden wir alle älteren Gemeinde-
glieder zu einem festlich adventlichen Nachmit-
tag in das Gemeindezentrum der Friedenskirche
ein.
Wir werden gemeinsam beim Kerzenschein sin-
gen und Geschichten hören. Glasbilder von Jo-
hannes Schreiner werden wir uns ansehen und
dazu Texte der Bibel hören. Es ist auch zugleich
eine gute Gelegenheit, Geschichten zu erzäh-
len. Wer eine schöne Geschichte zu erzählen
hat, der bringe sie gern mit. Unser Planungskreis
wird mit Kaffee, Tee, Gebäck und Kerzen einen
ganz besonderen Nachmittag gestalten.

F. Reuning

Wir laden ein zum ...
WEIHNACHTSMUSICAL
Seit den Som-
merferien tref-
fen sich regel-
mäßig unge-
fähr vierzig
Kinder, um für
das Mus ical
„Freude, Freu-
de“ zu proben.
In tensiv wird
d ie Vorberei-
tung von den
Eltern der Vor-
konfirmanden
un ter s t ü tzt .
A u f f ü h r e n
werden wir dieses Musical, das die Weihnachts-
geschichte zum Inhalt hat, am 16. Dezember,
dem 3. Advent um 16 Uhr in der Friedenskirche
Breloh und amHeiligabend um 15 Uhr in der
Christvesper. Unsere Kirchenband wird die
Kieder begleiten. Das Musical ist nicht für Kin-
der allein geschrieben, sondern alle Leute, ob
groß oder klein sind herzlich dazu eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Kerstin Schildt

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
Informieren Sie sich über Einzelheiten im Kirchenbüro, Tel. 2667

Kirchenvorstand
montags 1 x im Monat um 20 Uhr

Vorkonfirmandenunterricht
dienstags, um 15 Uhr
und nach Absprache (nicht in den Ferien)

Chor
dienstags, um 20 Uhr (nicht in den Ferien)
Infos: Angela Penkuhn, Tel. 88268

Frauenkreis
2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr,
Infos: E. Gußmann Tel. 4797,
L. Zwick Tel. 4745, E. Inselmann Tel. 2771

Besuchsdienstkreis
Infos:Annegret Graczyk Tel. 5449
Lisa Zwick Tel. 4745

Minitreff
mittwochs, um 9.30 Uhr
(nicht in den Ferien)

Gebetskreis
1. und 3. Mittwoch im Monat um 18 Uhr

Treffpunkt am Mittwoch
Mittwoch, 16. 1. um 20.00 Uhr

Friedensrunde
donnerstags 6.12., 20.12., 3.1., 17.1.
um 14.30 Uhr Infos: U. Schröder Tel. 7207

Nachmittag für ältere Gemeindeglieder
donnerstags, 27.12., 24.1. um 14.30 Uhr

Bibelstunde
donnerstags, 13.12., 27.12., 10.1., 24.1.
um 15.30 Uhr

Hauptkonfirmandenunterricht
donnerstags, um 15 Uhr Jungen,
um 16 Uhr Mädchen (nicht in den Ferien)

Kindergottesdienstteam
Infos: Kerstin Schildt, Tel. 6956

Posaunenchor
donnerstags um 20 Uhr
(nicht in den Ferien)
Infos: Helmut Inselmann, Tel. 2771

Elternkreis für Eltern drogengefährdeter
und drogenabhängiger Jugendlicher
2. und 4. Freitag i. Monat um 18.30 Uhr
Infos:Heidemarie Brammer Tel. 3854
Inge Bartens Tel. 4784

Kirchenband
Infos: N. Hellfritz, Tel.: 18534
Jugendgruppe
freitags 14.12.,17.1., 31.1. um 20.00 Uhr

Planungskreis
Infos: Gislinde Salzmann, Tel. 5945

Planungskreis ”Konzerte”
Termine auf Anfrage

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN


